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• Ein tragischer Verkehrsunfall
• Die rechtlichen Folgen
• Viele Fragen …
• Zur Lösung solcher Fragen braucht es Gesetze und

Juristen
• Das Recht der Schweiz als Spiegel der Gesellschaft
• 3 Bereiche der Rechtswissenschaft
• Wo finde ich mehr? Auf der Web-Site des Bundes und

der Universität Zürich! 

DiskussionspunkteDiskussionspunkte
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Ein tragischer VerkehrsunfallEin tragischer Verkehrsunfall

31. August 1997
Lady Diana stirbt in Paris
an den Folgen innerer Ver-
letzungen 
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Die rechtlichen FolgenDie rechtlichen Folgen
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• Sind die Paparazzi an allem schuld?
Kann man sie festnehmen oder be-
strafen?

• Was passiert mit dem Vermögen
der Verstorbenen? Wer bestimmt
das? Haben die Kinder Anrechte?

Erbrecht

Strafrecht
Strafprozess-
recht

• Wer zahlt für die medizinische Be-
handlung des Body-Guards? Was
muss man tun, wenn niemand zah-
len will?

OR (Schaden-
ersatz)
Zivilprozess-
recht/SchKG

• Warum muss man sich beim Auto-
fahren angurten?

SVG/SVV
Verfassungs-
recht

• Bekommt der Staat einen Teil des
Geldes? Wer bezahlt, wo steht
das?

Steuerrecht
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• Rechtsanwälte, Testamentsvollstrecker
• Strafverfolgungsbehörden (z.B. Untersuchungsrichter,

Staatsanwälte) und Juristen im Strafvollzug
• Richter
• Steuerrechtsspezialisten, -berater
• Notare
• Juristen in der öffentlichen Verwaltung (Steueramt usw.)
• Juristen in der Gesetzgebung (viele Politiker = Juristen)
• Juristen im diplomatischen Dienst
• Juristen in NGO (z.B. Amnesty International usw.)
• Juristen in der Wirtschaft (In-House Lawyer, Manager)

Zur Lösung solcher FragenZur Lösung solcher Fragen
braucht es Gesetze und Juristenbraucht es Gesetze und Juristen
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Das Recht der Schweiz

Privatrecht Öffentliches Recht
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OR ZGB sonstiges Strafrecht sonstiges

Haftpflichtrecht
Vertragsrecht

Erbrecht Verwaltungsrecht
Steuerrecht

Prozessrecht

Verfassungsrecht

Internationales Recht

Urheberrecht
UWG



Bereiche derBereiche der
RechtswissenschaftRechtswissenschaft

 • Rechtsdogmatik (Hauptanwendungsgebiet)
Sammlung, Systematisierung, Auslegung undSammlung, Systematisierung, Auslegung und
Anwendung des geltenden Rechts, d.h. der Gesetze undAnwendung des geltenden Rechts, d.h. der Gesetze und
RechtsprechungRechtsprechung

 • Rechtspolitik, -philosophie
Nachdenken darüber, wie das Recht sein sollte (Gerech-
tigkeit, Rechtsgleichheit, Freiheit)
Vorschläge für neue Gesetze oder Revisionen

 • Rechtsrealität (Rechtssoziologe, Kriminologe)
Empirische Erfassung der Rechtswirklichkeit; Über-
prüfung, ob die rechtspolitischen Ziele erreicht werden
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Wo finde ich mehr? Auf derWo finde ich mehr? Auf der Website Website des des
Bundes!Bundes!              www              www..adminadmin..chch

  (Verfassung, Gesetze, Entwürfe, Gerichtspraxis(Verfassung, Gesetze, Entwürfe, Gerichtspraxis usw usw.).)

© Prof. Dr. Ch. Schwarzenegger, Rechtswissenschaftliches Institut, Universität Zürich, Vortragspräsentation vom 26.10.2000



Wo finde ich mehr? Auf derWo finde ich mehr? Auf der Website Website des des
Uni Zürich!Uni Zürich!              www              www..unizhunizh..chch//studiumstudium
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